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Mit wenig geld viel bewegen

Seien Sie einer von 250 Menschen, die bereit sind, 
unser Projekt mit € 2,50 pro Monat (Dauerauftrag) zu 

unterstützen. Dadurch erreichen wir pro Jahr € 7.500,-- 
und können mit wenig Geld viel bewegen.
Helfen Sie uns Helfen - Spendenkonto:

Afrika-Projekt (Markus Hagler) – Attergauer RAIBA:   
IBAN AT31 3452 3800 0000 3590 (Schulprojekt)

IBAN AT42 3452 3000 0000 3590 (Projekt Masalu)

MultiMedia-vortrag 
tanZania – reiSen und HelFen 

ScHulprojekt der nMS St. georgen iM attergau
 
Das Tanzania-Hilfsprojekt der Dr.-Karl-Köttl-Schule feiert 
sein einjähriges Jubiläum. 
Es erwarten Sie neue eindrucksvolle Bilder über die großar-
tigen Erfolge in diesem ersten Jahr, die unglaubliche Unter-
stützung aus der Bevölkerung und den 3-wöchigen Aufenthalt 
(22.12.2014 - 13.1.2015) in Tansania. 

2 Vortragsabende:
1. Termin: Freitag, 17. April 2015, 19.00 Uhr
2. Termin: Donnerstag, 23. April 2015, 19.00 Uhr

Ort: Nikolaus Harnoncourt-Saal, Landesmusikschule

Referent: Markus Hagler

Eintritt: Freiwillige Spenden für das Schulprojekt 

Unser 3-wöchiger Aufenthalt in Tansania war ein Fest der 
Freude und des Dankes. Strahlende Augen, herzliche Umar-
mungen, feierliche Empfänge sowie Tanz und Gesang haben 
unsere Herzen tief berührt. 
Nach drei Wochen Aufenthalt in Tansania (22. Dezember 2014  
– 13. Jänner 2015) können wir all unseren Freunden und Un-
terstützern die beste Botschaft überbringen:
„Unser gemeinsames Hilfsprojekt ist sehr erfolgreich und in 
guten Händen. Mit unserem Vertrauensmann vor Ort (Mr. 
Avith Anatory) haben wir großes Glück. Er ist ein Organisati-
onstalent, vertrauenswürdig und ehrlich. Ohne ihn könnten wir 
nichts realisieren. Die Projektgelder erreichen zu 100 Prozent 
ihr Ziel. 
dank der großartigen Unterstützung vieler wunderbarer Kin-
der und Erwachsenen haben wir im ersten Projektjahr fast Un-
glaubliches erreicht und realisieren können. So konnten wir im 
Zeitraum von weniger als einem Jahr insgesamt € 42.500,-- in 
beide Projekte einfließen lassen. Es war ein wunderbarer Start 
und wir sagen herzlichen Dank.
Mit 6. Februar 2015 haben wir für die „SCHULE“ noch immer 
€ 10.312,-- zur Verfügung und auf dem Konto „Masalu“ sind  
€ 1.827,-- angespart.

Gebende Menschen wachsen in ihrem Menschsein und treten in 
eine neue Beziehung zu sich selbst. Sie machen sich als Mensch 
erreichbar, reifen am Du und bringen Hoffnung in die Welt.  
                       Martin Buber

Voll neuen Mutes 
wollen wir auch 
weiterhin mit Ihren 
Spenden bedürfti-
gen Kindern und 
Familien helfen. 
Wir können sogar 
individuelle Wün-
sche erfüllen.

daS Haben wir 2014 geMeinSaM erreicHt:

1. Grundstück und Haus für Fam. Masalu
2. Brunnen für ein Dorf 
3. 35 Orangen- und Zitronenbäume
4. 861 Schuluniformen und 10.000 Hefte
5. Schulfest in Ngeleke (Dorfschule)
6. 20 Lebensmittelpakete für Kranke und Arme
7. Krankenpflege 
8. Schulpatenschaft, Matratzen und Strom  
9. 1 Kalb und Hühner 
10. Tumaini woman group

Alle Infos und viele Fotos von unserem Freudenfest in Afrika 
finden Sie auf unserer Homepage: 

www.tumaini.at

Ein FrEudEnFEst in AFrikA

Vereine, kultur, kurSe, Verbände


